
FüRBITTEN
Gott unseres Lebens, wir bitten dich:
A: Entzünde in ihnen das Feuer deiner Liebe

1 Für alle, die in diesem Jahr getauft und ge-
firmt werden.

2 Für alle, die dieses Jahr den Bund der Ehe
schließen.

3 Für alle, die in der Entscheidung für einen
geistlichen Beruf stehen.

4 Für alle, die unter ihren Fehlern und Sünden
leiden

5 Für alle, die aus der Kirche ausgetreten sind.
6 Für alle, die von der Kirche als Religionsleh-

rer und Lehrerinnen gesandt sind.
7 Für alle, die sich in unseren Gemeinden eh-

renamtlich für andere einsetzen.
7 Für alle, die zum Dienst der Vergebung ge-

weiht und gesandt sind.
9 Für alle, deren irdischer Lebensweg zu Ende

geht.
Denn dein ist die Kraft, die uns bewegt, und der
Geist, der uns reinigt und beseelt. Bleibe du in
uns. Durch Jesus Christus im Heiligen Geist.
 Amen
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Fest der Taufe Jesu - Jesus Christus tauft uns mit
dem Heiligen Geist und Feuer (1) Jes 42, 5a.1-
4.6-7;(2)Apg 10, 34-38; Mk 1, 7-11
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Gloria 909

Tagesgebet
Allmächtiger Gott, dein einziger Sohn, vor aller

Zeit aus dir geboren, ist in unserem Fleisch sicht-
bar erschienen. 
Wie er uns gleichgeworden ist in der menschli-

chen Gestalt, so werde unser Inneres neu ge-
schaffen nach seinem Bild. 
Darum bitten wir durch ihn, der in der Einheit

des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in
alle Ewigkeit.

EINLADUNG ZUM VATERUNSER
In der Taufe sind wir zu Kindern Gottes ge-

worden. Jeden Tag will er uns mit Heiligem
Geist und Feuer taufen. So beten wir mit den
Worten Jesu zu unserem Vater:V ater unser im
Himmel ...

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET
Gott ruft in Jesus Christus die Völker zusam-

men und macht sie zu dem einen Volk. Des-
halb bitten wir: Herr Jesus Christus ...

Eröffnung
Jesus, den Gott bei der Taufe am Jordan als sei-

nen geliebten Sohn offenbart, er unser Herr sei mit
euch!

Übergänge und Umbrüche kennzeichnen das
menschliche Leben.

Das eine wird beendet, etwas anderes beginnt.
Nicht immer geht das ohne Krisen ab. Umstellungen
und Neuorientierung sind notwendig.

Ausgestattet mit der Kraft des Heiligen Geistes
beginnt der neue Abschnitt des öffentlichen Wirkens.

Das Kirchenjahr markiert diesen Übergang mit ei-
ner Farbänderung: Statt Weiß ist nun Grün die liturgi-
sche Farbe. Der Weihnachtsfestkreis ist beendet, nun
kann die Menschwerdung weiter Gestalt im Alltag ge-
winnen.

Um im Alltag zur Ehre Gottes und als Zeugen des
Evangeliums leben zu können, will uns Jesus in seiner
Kirche mit Heiligem Geist und Feuer taufen.

In der Stille sagen wir dem Herrn, wovon der uns
durch seinen Geist reinigen und wozu er befähigen
soll, damit wir als seine Jüngerinnen und Jünger in
der Welt leben und Zeungis für hin ablegen können.

--Stille--
KYRIE-RUFE GL429
Herr Jesus Christus, in deiner Taufe wurdest du als
Sohn Gottes geoffenbart.
Du hast uns durch unsere Taufe in deine Kirche geru-
fen.
Du stehst uns bei und führst uns auf dem Weg zu
Gott. 



Taufe Jesu M=138                    01
1
Des Vaters eingeborner Sohn
kommt aus der Jungfrau in die Welt,
im Bad der Taufe heiligt er,
die sich ihm gläubig anvertraun.
2
Vom Himmel kommt der Höchste
selbst,
erscheint in menschlicher Gestalt;
dem Tode liefert der sich aus,
der uns das ew'ge Leben schenkt.
3
Der alle Sünde auf sich nimmt,
ihn taucht Johannes in die Flut.
Der ohne allen Makel ist,
der Reinste, teilt der Sünder Los.
4
Des Vaters Stimme offenbart
im Knecht den vielgeliebten Sohn.
Der Geist bezeugt ihm Macht und
Amt,
als Christus Gottes Werk zu tun.
5
Erlöser, Herr, wir bitten dich:
Vertreib das Dunkel, tilg die Schuld,
mach gnädig unsre Herzen hell
mit deiner Gottheit klarem Licht.
6
Dem Herrn sei Preis und Herrlichkeit,
der heute uns erschienen ist,
dem Vater, der den Sohn bezeugt
und ihn mit seinem Geiste salbt.
Amen.
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